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Brigitte Reimann 

»Schweigen kann beredter sein  

als das lauteste Geschrei. « 
 

 

Die Schriftstellerin Brigitte Reimann zählte zu den Stil-
len. »Was ich zu sagen habe, sage ich in einem Buch«, re-
sümierte die lebenshungrige wie leidenschaftliche Auto-
rin. Bis zu ihrem frühen Tod mit nur 39 Jahren 1973 setzte 
sie sich mit der DDR auseinander und erkannte früh die 
Misere. »Unrecht dulden ist soviel wie Unrecht tun«, no-
tierte sie im Tagebuch und schuf mit »Franziska Linker-
hand« einen bedeutenden Roman der neueren deutschen 
Literatur – gegen das Dulden von Widrigkeiten. Die junge 
Architektin Franziska erzählt ihre Geschichte über die lei-
denschaftliche Suche nach der klugen Synthese zwischen 
dem Machbaren und dem Möglichen, dem Raum mit 
menschlichem Maß, dem Platz für persönliche Erfüllung, 
in einer lebenswerten Gesellschaft.  
 
Die Künstlerin Anke Feuchtenberger, eine Kennerin 
der Biografie und des Werkes von Brigitte Reimann, be-
gab sich in der künstlerischen Auseinandersetzung mit 
dem literarischen Œvre als Nachgeborene auf eine Zeit-
reise. Parallel las sie Biografisches zu Christa Wolf und In-
geborg Bachmann und erlangte vor dem Hintergrund der 
eigenen Lebenserfahrung eine vertiefte Sicht auf die his-
torisch-politisch-kulturellen Lebensumstände der Gene-
ration der Mütter. Es entstanden 26 Bilder, jedes für sich 
ein inhaltlich wie formal eigenständiges Gebilde. Die Rei-
henfolge der Kunstwerke ist in erster Linie biografisch be-
stimmt. Begleitend sind jedem Bild Reimann-Zitate mitge-
geben wie eine vage Erinnerung, ein Nachhall, verstörend, 
inspirierend. 
 
Sinnierendes Erinnern herauszufordern, das ist ein ab-
sichtsvolles Anliegen des vorliegenden Zusammenspiels 
von Literatur und Bildender Kunst. Ist es doch notwendi-
ger denn je, sich der eigenen Werte und Sehnsüchte be-
wusst zu werden sowie die veränderte Sicht wahrzuneh-
men in der Begegnung mit den prägenden Vorbildern auf 
der Suche nach dem eigenen Weg. Eine Hommage ist ent-
standen. 
 
 
 
 
Kurzbiografien zu Brigitte Reimann und  
Anke Feuchtenberger finden Sie auf Seite 2. 
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Brigitte Reimann, geb. 1933 in Burg bei Magdeburg, verstarb 1973 in Berlin-Buch. Scharfsinnig 

beschrieb sie das Leben im geteilten Deutschland. Ihre Bücher wurden vielfach übersetzt, postum 

Tagebücher und Briefe verlegt. Der Roman »Franziska Linkerhand« erschien 1974 zeitgleich in 

Berlin und München. 

 

 

Anke Feuchtenberger, geb. 1963 in Berlin, ist seit 1997 Professorin an der HAW Hamburg und 

arbeitet freiberuflich als Zeichnerin und Autorin in Vorpommern. Ihre Arbeiten sind international 

publiziert und werden in Aus-stellungen und Museen gezeigt. 

 
 
 

 
 

 


